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Zielanalyse  Stand: Juni 2024 
Beruf-Kurz Ausbildungsberuf Zeitrichtwert 

DMG 
DDK 
DPR 
DDM 

Mediengestalter Digital und Print/Mediengestalterin Digital und Print – Fachrichtung Projektmanagement 
Mediengestalter Digital und Print/Mediengestalterin Digital und Print – Fachrichtung Designkonzeption 
Mediengestalter Digital und Print/Mediengestalterin Digital und Print – Fachrichtung Printmedien 
Mediengestalter Digital und Print/Mediengestalterin Digital und Print – Fachrichtung Digitalmedien 

80 

Lernfeld Nr. Lernfeldbezeichnung Jahr 

05 
Printprodukte konzipieren, gestalten und realisieren 

2 
Kernkompetenz 

Die Schülerinnen und Schüler besitzen die Kompetenz, komplexe Printprodukte zu konzipieren, zu gestalten und zu 
realisieren. 

Schule, Ort Lehrkräfteteam 

  

Bildungsplan1 Lernsituationen 
 

kompetenzbasierte 
Ziele2 

Titel der  
Lernsituation Situation Datenkranz3 Handlungs- 

ergebnisse Aufträge4 überfachliche 
Kompetenzen Hinweise Zeit 

 
Unternehmensprofil:  Design-Agentur Maier 
 
Rolle der SuS:  Mediengestalterin Digital und Print bzw. Mediengestalter Digital und 

Print in der Design-Agentur Maier (MA) 
 

 
LF  = Lernfeld 
LS  = Lernsituation 
MA = Mitarbeiterin bzw. Mitarbeiter 
SuS  = Schülerinnen und Schüler 
 

Die Schülerinnen und 
Schüler machen sich mit 
dem Auftrag vertraut. Da-
bei erfassen und analysie-
ren sie grundlegende Anfor-
derungen an ein Printpro-
dukt, vor allem in Bezug auf 
das Zusammenspiel von In-

LS01 Auftrag 
beschreiben 
und Anforde-
rungen erfas-
sen 

Kunde gibt Auftrag 
an Design-Agen-
tur, eine Imagebro-
schüre (Printpro-
dukt) zu produzie-
ren 
 
🡪 MA soll Auftrag 
übernehmen, Re-

Unternehmensprofil  
 
E-Mail mit Kundenauf-
trag (mit Informationen 
zur Zielgruppe der 
Imagebroschüre) 
 

tabellarische Zu-
sammenfassung 
des Kundenauf-
trags 
 
Re-Briefing 
 
Lastenheft 

1. Fassen Sie den 
Kundenauftrag 
hinsichtlich der 
Anforderungen 
tabellarisch zu-
sammen. 

 

Informationen 
nach Kriterien 
aufbereiten und 
darstellen  
 
systematisch 
vorgehen 
 

Einführung 
Unterneh-
mensprofil  
 
vgl. LF01-
LS01 (Vor-
gaben ei-
nes Brie-
fings) 

04 

                                                      
1 Ministerium für Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg (Herausgeber): Bildungsplan für die Berufsschule, Mediengestalter Digital und Print/Mediengestalterin Digital und Print (2022). 
2 Die in den kompetenzbasierten Zielen des Bildungsplans grau hervorgehobenen Passagen werden mehrfach aufgeführt. 
3 Zur Bearbeitung der Aufträge notwendige Informationen 
4 Aufträge beginnen mit einem Operator (siehe Operatorenliste der Koordinierungsstelle für Abschlussprüfungen von Berufsschule und Wirtschaft), enthalten jeweils nur einen Operator und 

führen zu dem in der vorigen Spalte aufgeführten betrieblichen Handlungsergebnis. 
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kompetenzbasierte 
Ziele2 

Titel der  
Lernsituation Situation Datenkranz3 Handlungs- 

ergebnisse Aufträge4 überfachliche 
Kompetenzen Hinweise Zeit 

halt, Gestaltung und Bild-
wirkung. Sie definieren Be-
urteilungskriterien, legen 
mögliche Lösungen fest, 
diskutieren eigene Erfah-
rungen und erstellen einen 
Arbeitsplan, indem sie ihre 
Termine strukturieren und 
festlegen. 

Briefing durchfüh-
ren, offene Fragen 
klären und Lasten-
heft erstellen 

Informationstexte zu 
grundlegenden Anfor-
derungen (u. a. techni-
sche, formale, gestalte-
rische Kriterien) an ein 
Printprodukt in Bezug 
auf das Zusammen-
spiel von Inhalt, Gestal-
tung und Bildwirkung 
 
Informationen zum 
Lastenheft (vgl. Daten-
kranz LF01-LS01, 
LF01-LS03) 
 
Informationstexte zur 
Zielgruppe (allgemein) 

2. Führen Sie das 
Re-Briefing 
durch. 

 
3. Erstellen Sie das 

Lastenheft.  

fachlich ange-
messen kom-
munizieren 

 
Rollenspiel 

LS02 Beurtei-
lungskriterien 
für Printpro-
dukte festlegen 
und Arbeitsplan 
erstellen 

für gelungene 
Imagebroschüre 
(LS01) müssen im 
Vorfeld Beurtei-
lungskriterien defi-
niert werden, diese 
sollen in einer 
Meetingrunde dis-
kutiert werden; zur 
weiteren Planung 
wird Arbeitsplan 
benötigt 
 
🡪 MA soll diese 
Aufgaben über-
nehmen, die Mee-
tingrunde vorberei-
ten, an der Runde 
teilnehmen und 
den Arbeitsplan er-
stellen 

Internet (Recherche zu 
Beurteilungskriterien) 
 
Lastenheft (LS01) 
 
Unternehmensprofil 
 
exemplarische Print-
produkte aus der be-
trieblichen Praxis 
 
Template Arbeitsplan 
mit Meilensteinen 
 
E-Mail mit Kundenauf-
trag  

Checkliste mit Be-
urteilungskriterien 
(u. a. Kos-
ten/Budget, Ziel-
gruppe, Format, 
Druckverfahren, 
Nachhaltigkeit) 
 
Diskussion 
 
überarbeitete 
Checkliste 
 
Arbeitsplan (grobe 
Projektschritte)  

1. Erstellen Sie die 
Checkliste mit 
Beurteilungskrite-
rien für Printpro-
dukte. 

 
2. Diskutieren Sie 

Ihre Ergebnisse 
in der Meeting-
runde. 

 
3. Erstellen Sie ggf. 

die überarbeitete 
Checkliste auf-
grund der Diskus-
sionsergebnisse. 

 
4. Erstellen Sie den 

Arbeitsplan, in-
dem Sie grobe 
Projektschritte 
festlegen.  

Informationen 
beschaffen  
 
Informationen 
strukturieren  
 
Informationen 
nach Kriterien 
aufbereiten und 
darstellen 
 
Informationen 
austauschen 
 
sachlich argu-
mentieren 
 
sich in Teamar-
beit einbinden 
 

vgl. LF01-
LS03 (Ar-
beitsplan) 
 
vgl. LS08 
(Arbeitsab-
läufe) 
 
SuS sollen 
eigene 
Printpro-
dukte mit-
bringen 
 
Zielgruppe 
muss in der 
Checkliste 
zwingend 
behandelt 
werden, 
sonst ist 
LS14 nicht 

04 
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kompetenzbasierte 
Ziele2 

Titel der  
Lernsituation Situation Datenkranz3 Handlungs- 

ergebnisse Aufträge4 überfachliche 
Kompetenzen Hinweise Zeit 

Alternativen fin-
den und bewer-
ten 

durchführ-
bar  

Die Schülerinnen und 
Schüler informieren sich 
über die Möglichkeiten der 
Bild- und Textgestaltung 
(Bildgestaltung, Bildaus-
schnitt, Bildwirkung, Typo-
grafie und Satzarten) sowie 
die technischen Anforde-
rungen an Produkte in der 
Printproduktion (Ausgabe-
techniken, Ausschießen, 
Weiterverarbeitung). Sie in-
formieren sich über die 
Farbkonvertierung von Bild-
daten (Farbsysteme, Farb-
profile). Die Schülerinnen 
und Schüler beschaffen 
sich rechtliche Informatio-
nen auch mithilfe digitaler 
Medien, machen sich mit 
den entsprechenden Vorga-
ben bei der Konzeption von 
Medienprodukten vertraut 
(Rechtsquellen, Bildrechte, 
Nutzungsrechte, Persön-
lichkeitsrechte) und berück-
sichtigen sie bei der Gestal-
tung. 
 

LS03 Möglich-
keiten der Bild- 
und Textgestal-
tung in der 
Printproduktion 
darstellen  

MA benötigt für 
gelungene Image-
broschüre umfas-
senden Überblick 
über Bild- und 
Textgestaltung  
 
🡪 MA muss sich 
anhand verschie-
dener Printpro-
dukte mit Bild- und 
Textgestaltung 
auseinandersetzen 

Printprodukte (Bei-
spiele zu Imagebro-
schüren, auch Konkur-
renzprodukte) 
 
Internet (Recherche zu 
Bild- und Textgestal-
tung, z. B. Bildgestal-
tung, Bildausschnitt, 
Bildwirkung, Typografie 
(insbesondere Makro-
typografie) und Satzar-
ten) 
 
Informationen zur 
Bild- und Textgestal-
tung  
 

Printprodukte mit 
Notizen (Klebezet-
tel) 
 
Glossareintrag 
(Bilder) 

1. Notieren Sie auf 
Klebezetteln die 
Besonderheiten 
der einzelnen 
Printprodukte bei 
der Bild- und 
Textgestaltung: 

 - Bildgestaltung 
 - Bildausschnitt 
 - Bildwirkung 
 - Typografie 
 - Satzarten 
 
2. Erstellen Sie den 

Glossareintrag 
(Fotos), indem 
Sie Ihre Ergeb-
nisse fotografie-
ren. 

Informationen 
beschaffen  
 
Informationen 
strukturieren 
 
systematisch 
vorgehen 
 
Informationen 
nach Kriterien 
aufbereiten und 
darstellen 
 
Zusammen-
hänge herstel-
len 
 

vgl. LF01-
LS04 (Ge-
staltungs-
technische 
Grundla-
gen) 
 
vgl. LF08-
LS07 
(Logo) 
 
SuS sollen 
eigene 
Printpro-
dukte mit-
bringen  
 
Gruppen-
puzzle 

03 

LS04 Techni-
sche Anforde-
rungen an Pro-
dukte in der 
Printproduktion 
darstellen 
 

für Kundenauftrag 
(LS01) sind ver-
schiedene techni-
sche Anforderun-
gen an Printpro-
dukte zu beachten 
 
🡪 MA muss sich 
darüber informie-
ren und den Work-
flow erstellen 

Informationstexte und 
Grafiken zu Ausgabe-
techniken 
 
Informationstexte und 
Grafiken zum Aus-
schießen  
 
Informationstexte und 
Grafiken zu Weiterver-
arbeitung 
 
Internet (Recherche zu 
den technischen Anfor-
derungen an ein Print-
produkt) 

grafische Darstel-
lung des Work-
flows 

Stellen Sie anhand 
der technischen An-
forderungen den 
Workflow für die 
Produktion der 
Imagebroschüre in 
grafischer Form dar. 

Informationen 
strukturieren 
 
systematisch 
vorgehen 
 
Informationen 
nach Kriterien 
aufbereiten und 
darstellen  
 
methodengelei-
tet vorgehen 
 
Zusammen-
hänge herstel-
len 

vgl. LF01-
LS05 (Print-
produkte 
und Ver-
edelungs-
verfahren) 

04 
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LS05 Farb-
konvertierung 
von Bilddaten 
darstellen 

bei exemplarischer 
Einbindung eines 
Kundenfotos für 
die Imagebro-
schüre (LS01) 
stellt Layoutsoft-
ware Frage nach 
dem zu verwen-
denden Farbprofil 
 
🡪 MA soll sich 
über die Rolle von 
Farbprofilen bei 
der Konvertierung 
von Bildern in un-
terschiedliche 
Farbsystemen in-
formieren 

Screenshot der Mel-
dung in Layoutsoftware  
Informationstexte und 
Grafiken zu Farbsyste-
men und zur Farb-
konvertierung 
 
Informationstexte zu 
unterschiedlichen Farb-
profilen 
 
Internet (Recherche 
zur Farbkonvertierung 
von Bilddaten) 
 
E-Mail mit Kundenauf-
trag (LS01) 

Farbkonvertie-
rungsworkflow 

Erstellen Sie den 
korrekten Farb-
konvertierungswork-
flow für den Auftrag. 

Informationen 
beschaffen 
 
systematisch 
vorgehen 
 
Informationen 
strukturieren 
 
Informationen 
nach Kriterien 
aufbereiten und 
darstellen 

vgl. LF01-
LS04 (Ge-
staltungs-
technische 
Grund- 
lagen) 
 

03 

LS06 Rechtli-
che Vorgaben 
bei der Konzep-
tion und Gestal-
tung von Medi-
enprodukten 
darstellen 

Agentur erhält Ab-
mahnung wegen 
Urheberrechtsver-
letzung, Agentur-
leitung will dies bei 
Erstellung der 
Imagebroschüre 
vermeiden und die 
MA besser schu-
len 
 
🡪 MA soll einen 
internen Leitfaden 
erstellen 

Abmahnungsschreiben 
 
Internet (Recherche 
zum Urheberrecht) 
 
Informationstexte zu 
Rechtsquellen und ge-
setzlichen Grundlagen 
zu Bild-, Nutzungs- und 
Persönlichkeitsrechten 
 
DSGVO (Datenschutz-
Grundverordnung) 
 
UrhG (Urheberrechts-
gesetz) 
 
KunstUrhG (Gesetz be-
treffend das Urheber-
recht an Werken der 
bildenden 

interner Leitfaden Verfassen Sie den 
internen Leitfaden 
zu den rechtlichen 
Vorgaben bei der 
Konzeption und Ge-
staltung von Medi-
enprodukten. 

Informationen 
strukturieren 
 
Informationen 
nach Kriterien 
aufbereiten und 
darstellen  
 
systematisch 
vorgehen 
 
Medien sachge-
recht nutzen 
 
zuverlässig han-
deln 

digitale Me-
dien 
 
vgl. LF01-
LS06 (Pro-
jektbezo-
gene Infor-
mationen) 
 
Gesetzes-
texte 
 

04 
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ergebnisse Aufträge4 überfachliche 
Kompetenzen Hinweise Zeit 

Künste und der Photo-
graphie) 
 
Internet (Recherche/In-
formationstexte zu Bild- 
oder Fallbeispielen zu 
Urheberrechtsverlet-
zungen) 

Die Schülerinnen und 
Schüler wenden Entwurfs-
techniken an, legen den Ar-
beitsablauf fest und planen 
im Team die gestalterische 
und technische Umsetzung 
des Printprodukts (Gestal-
tungsraster, Gestaltungs-
konzept) auch unter den 
Gesichtspunkten der Nach-
haltigkeit. Sie erstellen 
hierzu Arbeitsanweisungen 
für Arbeitsabläufe und Teil-
prozesse für das digitale 
Auftragsmanagement. Sie 
überprüfen ihre Arbeits-
plätze und -mittel bezüglich 
ergonomischer Gesichts-
punkte und den Anforde-
rungen in der Vorstufenpro-
duktion. Hierbei nutzen sie 
auch Informationen in einer 
Fremdsprache. 
 

LS07 Entwurfs-
techniken an-
wenden und ge-
stalterische so-
wie technische 
Umsetzung pla-
nen 

Entwurf für Image-
broschüre muss 
geplant werden, 
dazu müssen  
Layoutentwürfe 
anhand der ver-
schiedenen Ent-
wurfstechniken er-
stellt werden 
 
🡪 MA soll dies im 
Team durchführen 

Kundenauftrag (LS01) 
 
Style-Guide (mit As-
pekten der Nachhaltig-
keit)  
Informationstexte zu 
Entwurfstechniken 
 
Internet (Recherche zu 
Gestaltungsraster und 
Konzeption) 
 
Informationstext zum 
Gestaltungskonzept 
(allgemeine Informatio-
nen) 

Layoutentwürfe 
(Format, Gestal-
tungsraster, Spal-
ten, …) 

Entwerfen Sie zwei 
unterschiedliche 
Layoutentwürfe für 
die Imagebroschüre 
unter Berücksichti-
gung des vorgege-
benen Style-Guide.  

Informationen 
beschaffen 
 
systematisch 
vorgehen 
 
methodengelei-
tet vorgehen 
 
Entscheidungen 
treffen 
 
sich in Teamar-
beit einbinden  

Teamarbeit  
 
vgl. LF01-
LS04 (Ge-
staltungs-
technische 
Grundla-
gen) 
 
vgl. LF01-
LS08 (Ge-
staltungs-
entwürfe) 
 
Gestal-
tungskon-
zept ent-
spricht dem 
Style-Guide 

06 

LS08 Arbeitsab-
läufe festlegen 
und in digita-
lem Auftrags-
management 
umsetzen  

Arbeitsplan muss 
unter Berücksichti-
gung der gestalte-
rischen und techni-
schen Umsetzung 
konkretisiert und in 
das digitale Auf-
tragsmanagement 
überführt werden, 
Kunde legt Wert 
auf Nachhaltigkeit 
 

Arbeitsplan (LS02) 
 
Informationstext zu Ar-
beitsabläufen  
 
Informationstexte zum 
Workflow  
 
Workflow (LS04) 
 
Farbkonvertierungs-
workflow (LS05) 

Arbeitsanweisun-
gen für Arbeitsab-
läufe und Teilpro-
zesse 
 
Dokumentation im 
digitalen Auftrags-
management (z. B. 
Gantt-Diagramm)  

1. Erstellen Sie Ar-
beitsanweisungen 
für Arbeitsabläufe 
und Teilprozesse 
unter Berücksich-
tigung nachhalti-
ger Aspekte. 

 
2. Dokumentieren 

Sie die Arbeitsan-

Informationen 
nach Kriterien 
aufbereiten und 
strukturieren 
 
Fachsprache 
anwenden 
 
Zusammen-
hänge herstel-
len 
 

Teamarbeit  04 
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🡪 MA soll dies im 
Team umsetzen 

 
Informationen zum 
Gantt-Diagramm (z. B. 
Links zu Webseiten) 
 
Informationstexte mit 
Beispielen zu Nachhal-
tigkeit in der Printpro-
duktion (z. B. CO2-
neutrales Drucken, 
Drucken mit wasserlös-
lichen Farben, Recyc-
lingpapiere) 
 
Software für digitales 
Auftragsmanagement  

weisungen im di-
gitalen Auftrags-
management. 

Medien sachge-
recht nutzen 

LS09 Arbeits-
plätze und Ar-
beitsmittel 
überprüfen 

Agenturleitung 
möchte keine er-
gonomischen 
Stühle und keine 
neuen Arbeitsmit-
tel bei Einrichtung 
neuer Büros, MA 
sieht dies anders, 
Diskussion ent-
steht 
 
🡪 MA muss eige-
nen Arbeitsplatz- 
und Arbeitsmittel 
bezüglich ergono-
mischer Gesichts-
punkte und Anfor-
derungen in der 
Druckvorstufen-
produktion über-
prüfen 

Unternehmensprofil 
(Arbeitsplatzausstat-
tung) 
 
Glossareintrag Arbeits-
mittel 
 
Arbeitsplatz bzw. Fotos 
des Arbeitsplatzes 
 
Checkliste (Ergonomie, 
Blendschutz, Monitor-/ 
Drucker-/Scanner-Ka-
librierung, ICC-Profile, 
Software, Stuhl ...) 
 
Informationen zu Farb-
profilen in einer Fremd-
sprache 
 
Informationen (Links zu 
Webseiten) zu Ergono-
mie 

ausgefüllte Check-
liste  
 
Handlungsempfeh-
lung  

1. Beurteilen Sie Ih-
ren Arbeitsplatz 
und Ihre Arbeits-
mittel bezüglich 
ergonomischer 
Gesichtspunkte 
und der Anforde-
rungen in der 
Druckvorstufen-
produktion. 

 
2. Leiten Sie eine 

Handlungsemp-
fehlung ab.  

Informationen 
beschaffen  
 
begründet vor-
gehen 
 
systematisch 
vorgehen 
 
Entscheidungen 
treffen 
 
Fremdsprache 
anwenden 

vgl. LF01-
LS09 (Com-
puterar-
beitsplatz) 
 
ggf. Simula-
tion des Ar-
beitsplatzes 
im Klassen-
zimmer 
 
Fremdspra-
che (Bedie-
nungsanlei-
tungen z. B. 
in engli-
scher Spra-
che) 

02 
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Informationen (Links zu 
Webseiten) zu Anfor-
derungen an Hard- und 
Software in der Druck-
vorstufe 
 
Bedienungsanleitun-
gen in englischer Spra-
che (z. B. für Monitor)  

Die Schülerinnen und 
Schüler erstellen und be-
schaffen Bildmaterial unter 
Berücksichtigung fotografi-
scher Aufnahmetechniken. 
Dabei verwenden sie auch 
computergenerierte Bilder. 
Sie bearbeiten Bild- und 
Grafikmaterial unter Beach-
tung des Verwendungs-
zwecks, der Bildgestaltung 
und Bildwirkung mittels 
branchenspezifischer Soft-
ware (Gradation). Dabei be-
rücksichtigen sie techni-
sche Parameter und rechtli-
che Bestimmungen. Sie 
wenden non-destruktive 
Techniken (Masken, Ein-
stellungsebenen) der Bild-
montage zur Erstellung ei-
nes Composings an. Unter 
Einsatz branchenspezifi-
scher Software gestalten 
sie aus Text- und Bildmate-
rial das Layout für ein Print-
produkt und erstellen ein 
Produktmuster […]. 

LS10 Bildmate-
rial erstellen 
und beschaffen  

für Imagebro-
schüre (LS01) 
werden unter-
schiedliche Bild-
materialien u.a. 
von Bildagenturen 
benötigt, dabei fällt 
auf, dass weitere 
Bilder (Fotos) be-
nötigt werden, die 
selbst erstellt wer-
den müssen 
 
🡪 MA soll Bilder 
(auch computerge-
nerierte) für die 
Imagebroschüre 
beschaffen sowie 
weitere Bilder (Fo-
tos) erstellen 

Notiz Agenturleitung 
mit Angaben zu den er-
forderlichen Bildern für 
den Auftrag  
 
digitale Kamera 
 
Software zur Erstellung 
von Bildern (Fotos) 
 
Informationen zu digi-
talen Kameras und de-
ren Aufnahmeparame-
ter (Zeit, Blende, ISO, 
Brennweite) 
 
computergenerierte Bil-
der (Fotos) 
 
Informationen (Links zu 
Webseiten) zu profes-
sionellen Bildagenturen 
sowie KI-Bild-
generatoren 
 
interner Leitfaden 
(LS06) 
 

Bildsammlung mit 
beschafften Bil-
dern 
 
Bildsammlung mit 
selbsterstellten Bil-
dern (Fotos)  

1. Beschaffen* Sie 
Bilder von Bild-
agenturen (auch 
computergene-
rierte). 

 
2. Erstellen Sie ei-

gene Fotos in 
derselben 
Bildsprache wie 
die beschafften 
Bilder aus der 
Bildagentur. 

Informationen 
beschaffen 
 
systematisch 
vorgehen 
Medien sachge-
recht nutzen 
 
Gelerntes auf 
neue Probleme 
übertragen 

Bildbearbei-
tungspro-
gramm 
 
vgl. LS06 
(Rechtliche 
Vorgaben) 
 
 

09 
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[…] und wenden dabei 
Techniken der Weiterverar-
beitung und der Druckvere-
delung an. […] 
 
[…] Die ausgewählten Bild-
daten konvertieren sie in 
die zur Ausgabe vorgese-
henen Farbräume (Farbvor-
einstellungen, Profilwarnun-
gen). Hierbei erstellen, be-
werten, bearbeiten, über-
mitteln und sichern sie digi-
tale Daten und beachten 
dabei die Vorschriften zum 
Datenschutz und zur Da-
tensicherheit. Die Schüle-
rinnen und Schüler verwen-
den standardisierte Pre-
flight-Profile, überprüfen 
und korrigieren gegebenen-
falls damit ihre Dateien. Sie 
produzieren ein Druckmus-
ter und wenden dabei 
Techniken der Weiterverar-
beitung und der Druckvere-
delung an. 

LS11 Bild-  
und Grafikma-
terial bearbei-
ten und montie-
ren  

Bilder müssen für 
Kunden in einem 
Composing zu-
sammengeführt 
werden; Agentur-
leitung legt großen 
Wert auf gleichar-
tige Belichtung der 
Bilder (angepasste 
Gradation) 
 
🡪 MA muss Bild- 
und Grafikmaterial 
bearbeiten und 
Composing erstel-
len 

E-Mail der Agenturlei-
tung 
 
Style-Guide (LS07) 
 
computergenerierte Bil-
der (Fotos) LS10 
 
Referenzbild (LS10) 
 
Tutorials/Informations-
texte zu non-destrukti-
ven Techniken (Mas-
ken, Einstellungsebe-
nen) 
 
Tutorials/Informations-
texte zur Bearbeitung 
von Bildern/Grafiken 
(Gradation) 
 
Tutorials/Informations-
texte zur Composing-
Erstellung 
 
branchenspezifische 
Software 

Scribble  
 
Notizen  
 
angepasstes Bild-
material  
 
Notizen  
 
Bild-Composing 
(beschaffte und er-
stellte Bilder) 
 

1. Entwerfen Sie ein 
Scribble Ihres 
Composings mit 
mindestens vier 
Bildern, welches 
das Zusammen-
gehörigkeitsge-
fühl der Rave 
Scene transpor-
tiert und sich am 
Referenzbild ori-
entiert. 

 
2. Erstellen Sie für 

sich Notizen zu 
den Informatio-
nen aus den Tu-
torials bezüglich 
der non-destrukti-
ven Anpassung 
des Bildmaterials.  

 
3. Passen* Sie das 

zur Umsetzung 
Ihres Scribbles 
benötigte Bildma-
terial hinsichtlich 
Qualität, Belich-
tung und 
Bildsprache non-
destruktiv unter 
Verwendung der 
Gradationskurve 
an.  

 
4. Erstellen Sie für 

sich Notizen zu 
Informationen aus 
den Tutorials im 
Anhang bezüglich 

Informationen 
nach Kriterien 
aufbereiten und 
darstellen  
 
methodengelei-
tet vorgehen 
 
systematisch 
vorgehen 
Entscheidungen 
treffen 
 
Zusammen-
hänge herstel-
len 
 
zuverlässig han-
deln 
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der Erstellung 
von Composings. 

 
5. Erstellen Sie mit-

hilfe passender 
(non-destruktiver) 
Methoden das 
Composing aus 
dem im Scribble 
festgelegten Bild-
material so, dass 
es der Bildspra-
che des Refe-
renzbildes ent-
spricht. 

LS12 Layout für 
Printprodukt 
gestalten und 
ein Produkt-
muster erstel-
len  

Layout für Image-
broschüre (Pro-
duktmuster) soll 
erstellt werden  
 
🡪 MA muss fina-
les Layout erstel-
len  

Layoutentwürfe (LS07) 
 
Bild-Composing (LS11) 
 
branchenspezifische 
Software 
 
Texte für Imagebro-
schüre und Inhalte 
(Platzhalter-
texte/Dummy) 
 
Grafiken/Logo 
 
Informationstexte zu 
Techniken der Weiter-
verarbeitung und 
Druckveredelung 
(LS11) 

Layout für Image-
broschüre (Ar-
beitsdatei)  

Gestalten Sie das 
Layout für die 
Imagebroschüre 
(Arbeitsdatei) unter 
Verwendung von 
geeigneten Techni-
ken der Druckvere-
delung und Weiter-
verarbeitung.  

Informationen 
nach Kriterien 
aufbereiten und 
darstellen 
 
Lerntechni-
ken/-strategien 
anwenden  
 
Realisierbarkeit 
erkennbarer Lö-
sungen ab-
schätzen 
 
Entscheidungen 
treffen 

Produkt-
muster ent-
spricht der 
offenen Ar-
beitsdatei 
 

04 

LS13 Druckda-
ten erstellen 
und ein Druck-
muster produ-
zieren 

Druckmuster soll 
aus offener Ar-
beitsdatei produ-
ziert werden  
 

Layout für Imagebro-
schüre (Arbeitsdatei) 
(LS12) 
 
Preflight-Profile 

überprüfte Layout-
Datei 
 
Druck-PDF 

1. Überprüfen* Sie 
die erstellte Lay-
out-Datei anhand 
des vorgegebe-

systematisch 
vorgehen 
 
Entscheidungen 
treffen  

vgl. LF01-
LS06 (Pro-
jektbezo-
gene Infor-
mationen – 

03 
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 🡪 MA muss 
Druck-PDF erstel-
len, ggf. Fehler 
korrigieren sowie 
Daten in die zur 
Ausgabe vorgese-
henen Farbräume 
konvertieren und 
Daten sichern  

 
Informationstexte zum 
Preflight-Vorgang 
 
Informationen zu PDF-
Standards 
Informationstexte zu 
Techniken der Weiter-
verarbeitung und 
Druckveredelung 
(LS11) 
 
Informationen zum Da-
tenschutz 
 
Informationen zu Da-
tensicherheit 
 
DSGVO 
 
Proofdrucker 

verpackte Arbeits-
datei 
 
verpackte Arbeits-
datei (Datensicher-
heit geprüft)  
 
Druckmuster 

nen Preflight-Pro-
fils unter Beach-
tung von Profil-
warnungen. 

 
2. Erstellen Sie das 

Druck-PDF unter 
Beachtung der 
Farbvoreinstellun-
gen und der Wei-
terverarbeitung 
sowie der Druck-
veredelung. 

 
3. Erstellen Sie die 

verpackte Ar-
beitsdatei. 

 
4. Übertragen* Sie 

die verpackte Ar-
beitsdatei an ihr 
Backup-System 
zur Gewährleis-
tung der Datensi-
cherheit.  

 
5. Geben* Sie das 

Druckmuster auf 
einem Proofdru-
cker aus.  

 
methodengelei-
tet vorgehen 
 
sich flexibel auf 
Situationen ein-
stellen 
 
zuverlässig han-
deln 
 
selbstständig 
planen und 
durchführen  

Daten-
schutz) 
 
Gesetzes-
texte 
 

Die Schülerinnen und 
Schüler beurteilen unter 
Berücksichtigung der fest-
gelegten Kriterien die Pro-
dukte und analysieren de-
ren Wirkung auf die Ziel-
gruppe. Sie stellen ihre Ent-
würfe vor und diskutieren 

LS14 Printpro-
dukte beurtei-
len 

Imagebroschüre 
muss in Vorberei-
tung auf Meeting-
runde auf festge-
legte Kriterien so-
wie die Zielgruppe 
überprüft werden 
 

Checkliste (LS02) 
 
Druckmuster (LS13) 
 

abgearbeitete 
Checkliste  
 
ggf. korrigiertes 
Druckmuster 

1. Werten Sie das 
Druckmuster mit-
hilfe der Check-
liste aus. 

 
2. Leiten Sie ggf. 

Korrekturen für 
das Druckmuster 
ab. 

begründet vor-
gehen 
 
systematisch 
vorgehen 
 
sachlich argu-
mentieren 
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die Ergebnisse sachlich 
und konstruktiv. 

🡪 MA muss das 
Produktmuster un-
ter Berücksichti-
gung der Anforde-
rungen überprüfen 

Schlussfolge-
rungen ziehen 
 
konzentriert ler-
nen 
 
zuverlässig han-
deln  

LS15 Entwürfe 
präsentieren 
und diskutieren 

Entwurf der 
Imagebroschüre 
soll in Meeting-
runde kurz und 
prägnant vorge-
stellt werden, in 
letzter Meeting-
runde wurde wild 
und unsachlich 
diskutiert, Agentur-
leitung möchte mit 
Beobachtungsbo-
gen Diskussions-
kultur verbessern 
 
🡪 MA muss Print-
produkt präsentie-
ren und Stellung 
nehmen sowie Be-
obachtungsbogen 
ausfüllen 

Informationstexte zu 
Präsentationstechniken 
 
Informationstexte zu 
Präsentationsmedien  
 
Beobachtungsbogen 
zur Diskussion  
 
Informationstexte zur 
Kurzpräsentation / zum 
Elevator-Pitch 

Elevator-Pitch 
(Kurzpräsentation) 
 
Diskussion 
 
ausgefüllter Be-
obachtungsbogen 

1. Präsentieren* Sie 
Ihren Entwurf der 
Imagebroschüre 
mithilfe eines Ele-
vator-Pitch in der 
Meetingrunde. 

 
2. Diskutieren Sie 

die Ergebnisse.  
 
3. Beurteilen Sie die 

Diskussion mit-
hilfe des Be-
obachtungsbo-
gens. 

Fachsprache 
anwenden 
 
sachlich argu-
mentieren 
 
Informationen 
austauschen 
eigene Meinung 
artikulieren 
 
konstruktiv kriti-
sieren 

 02 

Die Schülerinnen und 
Schüler reflektieren nach 
Abschluss des Auftrags den 
Gestaltungs- und Lernpro-
zess und dokumentieren 
ihre Arbeitsabläufe. Sie dis-
kutieren unter ökologi-
schen, ökonomischen und 
qualitativen Gesichtspunk-
ten ihr Vorgehen. 

LS16 Gestal-
tungs- und 
Lernprozess 
sowie Arbeits-
abläufe reflek-
tieren 

Kunde plant Folge-
aufträge, Agentur 
will deshalb Pro-
zesse optimieren 
 
🡪 MA muss Ge-
staltungsauftrag 
der Imagebro-
schüre reflektie-
ren, das Vorgehen 

Selbstreflexionsbogen 
mit Berücksichtigung 
ökologischer, ökonomi-
scher und qualitativer 
Gesichtspunkte 
 
Arbeitsanweisungen 
aus digitalem Auftrags-
management (z. B. 

ausgefüllter  
Selbstreflexions-
bogen  
 
Soll-Ist-Vergleich 
der Arbeitsanwei-
sungen für Arbeits-
abläufe und Teil-

1. Füllen Sie den 
Selbstreflexions-
bogen aus. 

 
2. Führen Sie einen 

Soll-Ist-Vergleich 
durch, um Abwei-
chungen von den 
Arbeitsschritten 

eigenen Lern-
prozess reflek-
tieren 
 
eigenes Han-
deln reflektieren 
 
Schlussfolge-
rungen ziehen 
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diskutieren sowie 
einen Optimie-
rungsvorschlag 
unterbreiten 

Gantt-Diagramm) 
(LS08) 
 
Informationstext/Glos-
sareintrag zum Soll-Ist-
Vergleich 

prozesse (im digi-
talen Auftragsma-
nagement)  
 
optimierte Arbeits-
abläufe im digita-
len Auftragsma-
nagement 

im digitalen Auf-
tragsmanage-
ment zu erfassen. 

 
3. Formulieren Sie 

optimierte Ar-
beitsabläufe für 
das digitale Auf-
tragsmanage-
ment. 

Entscheidungen 
treffen 

gesamt5 64 
 
* Die Verben „beschaffen“, „anpassen“, „überprüfen“, „übertragen“, „ausgeben“ und „präsentieren“ werden verwendet, da sie zu praktischen bzw. berufstypischen Handlungen auffordern. Sie 

finden sich nicht in der Operatorenliste der Koordinierungsstelle, da die Koordinierungsstelle diese Operatoren nicht für die schriftliche Prüfung vorsieht. 

                                                      
5 Die restlichen 20 % der Zeit sind für Vertiefung und Lernerfolgskontrolle vorgesehen. 


